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	Den am 5. September 1754. erfolgten frühzeitigen Verlust Der HochEdelgebohrnen Frau, Frau Wilhelminen Fridericken Frickin, gebohrnen Kalthagin, Des HochEdelgebohrnen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Christoph Thomas Frickens, Hochfürstl. Sachsen Meinungischen verordneten Rath und Amtmanns zu Oldisleben, Frau Eheliebste, bedauren mitleidigst Albrecht Anton Werner, Fürstl. Schwarzburgl. Hofrath zu Franckenhausen, und Christina Juliana Wernerin, geb. Quehlin
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